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ِِبسِْمِِ نِِِالَلّه حْمهَٰ حِيمِِِالرَه  الرَه

 ِِ ِقلُِْاِنَه ِمِلَهتههُمْْۜ ىِتهتَهبِعه تََٰ ىِحه ارَٰ ِالنَهصه ِالْيههُودُِوهلَه نْكه ىِعه لهنِْتهرْضَٰ وه
ِ ِمِنه كه َٓاءه ِالَهذ۪يِجه هُمِْبهعْده َٓاءه ِاههْوه لهئِنِِاتَهبهعْته ِوه ىْۜ ِالْهُدَٰ ِِهُوه ىِالَلَّٰ هُده

ِنهص۪يرٍِّ ِوهلَه ليٍَِّ ِِمِنِْوه ِالَلَّٰ ِمِنه اِلهكه  الْعِلْمِِِۙمه

ِمِنْهُمِْ:ِ صلى الله عليه وسلموقالِالنبيِ بَهههِبِقهوْمٍِّفههُوه نِْتهشه  مه

 

Werte Gläubige! 

Die heutige Khutbe handelt von der Nachahmung 

der Verhaltensweisen anderer 

Religionsgemeinschaften.  

Es ist die wichtigste Pflicht des Muslims, sich an 

die Gebote unseres Erhabenen Herrn und die 

Sunna Seines Gesandten (Sallallahu aleyhi we 

sellem) zu halten. Demgegenüber führt die 

Nachahmung der Verhaltensweisen anderer 

Religionsgemeinschaften zum Verlust unserer 

Identität und bringt unseren Glauben in Gefahr.  

Der Herr aller Welten spricht im Edlen Koran zu 

Seinem Gesandten (Sallallahu aleyhi we sellem): 

„Weder die Juden noch die Christen werden 

Wohlgefallen an dir haben, solange du nicht 

ihrer Glaubensrichtung folgst. Gewiss ist 

Allahs Rechtleitung die wahre Rechtleitung.“ 
(El-Baqara, 120) 

Werte Brüder!  

Unser Prophet (Sallallahu aleyhi we sellem) sagte: 

„Wer einem Volk ähnelt, ist ein Teil von ihm.“ 
(Ebu Dawud: El-Libas: 4) 

Dieser Hadith zeigt, dass es falsch ist, wenn 

Muslime die Gebräuche, den Lebensstil oder den 

Glauben anderer Völker nachahmen. Wer die 

Gebräuche eines Volks liebt, will wie dieses Volk 

sein und wird letztendlich als Teil dieses Volks 

behandelt. Deshalb sagte unser Prophet (Sallallahu 

aleyhi we sellem): „Wer auch immer ein Volk 

liebt – Allah wird ihn (am Tage des Gerichts) 

unter ihm versammeln.“ (Et-Taberani) 

Unser Prophet (Sallallahu aleyhi we sellem) 

warnte seine Gefährten mit folgenden Worten vor 

dem Befolgen der Bräuche anderer Völker: 

„(Wenn ich euch nicht davor warnen würde), 

würdet ihr gewiss dem Weg jener folgen, die vor 

euch waren: Handspanne für Handspanne, Elle 

für Elle – so lange, bis ihr ihnen selbst dann 

folgen würdet, wenn sie in das Loch einer 

Eidechse kröchen.“ 

Und als ihn seine Gefährten da fragten: „Meinst du 

damit die Juden und Christen, o Gesandter 

Allahs?“, erwiderte er ihnen: „Wen sonst?!“ (Muslim: 

El-Ilm: 3)  

Werte Muslime! 

Die Nachahmung des Lebensstils anderer 

Religionsgemeinschaften beeinträchtigt den 

Zusammenhalt der Muslime, zerstört die Werte 

des Islam und schwächt den Glauben. 

Der Erhabene Allah spricht: „Heute habe Ich 

euch eure Religion vervollkommnet, Meine 

Gunst an euch vollendet und den Islam für euch 

als Religion gewählt.“ (El-Ma'ide, 3) 

Die Muslime dürfen keine Kompromisse in Bezug 

auf ihre Religion, Kultur und Identität eingehen. 

Unsere islamische Identität muss aus unserem 

Gottesdienst, unserem Charakter, unserer 

Kleidung und unserem Lebensstil für jedermann 

klar erkennbar sein.   

Anstatt die Feste, die heiligen Nächte und den 

Lebensstil anderer Kulturen nachzuahmen, sollten 

wir die Farbe des Islam annehmen und ihn auf 

schönste Weise in unseren Alltag integrieren.  

Wir wollen unsere Khutbe mit folgendem 

Koranvers beenden: „Und das ist Mein gerader 

Weg. So folgt ihm und folgt nicht den Wegen 

(der anderen), damit sie euch nicht von Seinem 

Weg abbringen. Dies hat Er euch aufgetragen, 

auf dass ihr gottesfürchtig sein möget.“ (El-Enam, 

153) 

 


